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Änderungsantrag zu TOP 28  der 23. Kreistagssitzung am 22.03.2021 - Haushalt 2021  - 
hier: Antrag der CDU-Fraktion – Corona-Hilfe für Vereine u. Verbände 
 
 
Sehr geehrte Frau Landrätin Steinbrügge,                                                                                      
sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 
 
die SPD-Kreistagsfraktion beantragt, den Antrag zum Haushalt 2021 „Corona-Hilfe für 
Vereine u. Verbände“ der CDU-Fraktion hinsichtlich folgender Punkte zu ändern: 
 

 Die beantragten 200.000 € werden mit Sperrvermerk in den Haushalt 2021 eingestellt. 
Dieser Sperrvermerk ist durch den Kreisausschuss auflösbar. 

 Gleichzeitig wird die Verwaltung beauftragt, schnellstmöglich einen unbürokratischen, 
gerechten und sinnvollen Weg zu finden, allen Vereinen im Landkreis Wolfenbüttel diese 
freiwilligen Corona-Hilfen zukommen zu lassen. 

 
Begründung: 
 

Unfraglich haben Vereinsleben und Vereinskultur Pandemie-bedingt stark gelitten! Somit erachtet 
auch die SPD-Fraktion eine zusätzliche Unterstützung der Vereine im LK WF (neben bestehenden 
Fördermöglichkeiten) als wichtig und angebracht.  
 
Die beantragte rückwärts gerichtete Förderung, welche sich auf Austritte bezieht, erscheint uns 
jedoch wenig sinnvoll. Dies wäre ein falscher „Belohnungsweg“:  

 Vereine, die eine engagierte Haltearbeit gemacht haben, würden eher bestraft.  

 Außerdem berücksichtigen Prämien für Austritte nicht die natürliche Fluktuation und 
könnten ungerecht verteilt sein. 

 
In die Zukunft gerichtete Anreize - z. B. hinsichtlich neuer Mitgliedschaften von Kindern und 
Jugendlichen sind da sicher wirkungsvoller und nachhaltiger. 
 
Wir erkennen aber auch, dass es in der aktuellen Situation möglichst schnelle und 
unbürokratische Hilfen geben sollte. Daher sollte die Verwaltung einen gerechten, 
unkomplizierten und schnellstmöglichen Verteiler für die in den Haushalt einzustellenden 
Finanzmittel finden. Dabei sollten nicht nur die Sportvereine, sondern auch alle anderen (sozio-
kulturell tätigen) Vereine berücksichtigt werden. 
 
 
Im Namen der SPD-Kreistagsfraktion 
 
gez. 

Harald Koch 
- Fraktionsvorsitzender - 


